
 

  

Norte Potosí Info 4-23 
25.11.23 

An alle Freunde und Förderer der Misión Norte Potosí 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
seit vielen Jahren sorgen Menschen aus St. Marien in Oberhausen und darüber hinaus dafür, dass 
Kinder und Jugendliche aus abgelegenen Andendörfern in der Region Norte Potosí in Bolivien eine 
weiterführende Schule besuchen können. Im Rahmen der Partnerschaft zwischen der 
Kirchengemeinde St. Marien und der Misión Norte Potosí werden vier Wohnheime für mehr als 300 
junge Aymara und Quechua unterstützt. Für die jungen Menschen ist eine gute Bildung die beste 
Voraussetzung für eine gute Zukunft. 
 
In diesem Jahr 2023 sind leider die Spendeneingänge zum aktuellen Zeitpunkt niedriger als in den 
Vorjahren. Ich möchte Sie und euch alle deshalb ganz herzlich um konkrete Unterstützung bitten, 
damit die Wohnheime der Misión Norte Potosí weiterhin eine Zukunft haben. 
 

Mit großer Freude erwarten wir im Januar einen 
Gast aus Norte Potosí. Santi Urkijo, Bruder im 
Claretinerorden und seit über 20 Jahren in Norte 
Potosí aktiv, wird uns vom 11.-15. Januar 2024 in 
Oberhausen besuchen. Wir werden die 
Gelegenheit nutzen, ihn mit unserer Gemeinde und 
unserer Region vertraut zu machen. Alle, die 
interessiert sind, Santi kennenzulernen und 
vielleicht mit ihm in Kontakt zu kommen, sind am 
Sonntag, 14.1.24, herzlich eingeladen in die 
Marienkirche, Elsa-Brändström-Str. 85, 46045 
Oberhausen, zu kommen. Dort wird Santi um 10.00 
h im Gottesdienst begrüßt und im Anschluss ist er beim Neujahrsempfang der Gemeinde in der 
Marienkirche dabei. Die gegenseitigen Besuche in Bolivien und in Deutschland sind immer wieder 
wichtig für unsere Partnerschaft.  
 

Wer sich näher für die Arbeit unserer Partner in der Misión Norte Potosí interessiert, kann jetzt auf 
aktuelle Nachrichten zugreifen. P. Ray Ocola, Ordensoberer der Misión, hat in diesem Jahr mehrmals 
Informationen über die Arbeit in Norte Potosí zusammengestellt. In deutscher Übersetzung stehen 
diese Infos auf unserer Website: https://nortepotosi.de/#aktuell 
 
Es ist schon beeindruckend, wie umfangreich und vielfältig die Arbeit der Claretiner in Norte Potosí 
ist. Für die Menschen in der abgelegenen Region ist dieses christliche Engagement seit Jahrzehnten 
von großer Bedeutung.     
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Zum Abschluss noch ein Blick auf drei Menschen, 
deren Namen mit der Partnerschaft verbunden 
sind, festgemacht an konkreten Daten: 
 

25.10.2023 - Es jährte sich in diesem Jahr der 30. 
Todestag von P. Juan Ramón Alcalde. Er starb 
1993 im Alter von 40 Jahren. 15 Jahre seines 
kurzen Lebens hat er den Menschen in der Misión 
Norte Potosí geschenkt. In dieser Zeit durften wir, 
meine Frau Ele und ich, ihn kennenlernen. Er hat 
uns vertraut gemacht mit der Welt der Aymara 
und Quechua und mit dem Einsatz der Claretiner. 
Sein Glaube und sein Engagement waren uns 
Vorbild und Ansporn. Mehrmals hat er uns in 
Oberhausen besucht. Wir wurden Freunde… 
Juan Ramón lebt über seinen Tod hinaus weiter – 
im Himmelreich und in unseren Herzen. Sein 
früher unvorhersehbarer Tod stärkt unseren 
Willen bis heute, sein Engagement mit unseren 
Mitteln weiter zu unterstützen. 
 

28.11.2023 – P. Gabriel Díaz feiert in der Misión 
Norte Potosí sein 25-jähriges Priesterjubiläum. 
Gabriel ist seit 2019 in Norte Potosí aktiv. Wir 
danken ihm für seinen Einsatz und sein 
Engagement und gratulieren ihm ganz herzlich zu 
seinem Priesterjubiläum! 
 

29.11.2023 – Unser Pfarrer Thomas Eisenmenger 
wird 69 Jahre. Er ist nach seinem schweren 
Motorradunfall weiterhin in der Reha und musste 
zwischendurch noch einmal operiert werden. 
Jetzt hoffen wir, dass es weiter aufwärts geht! Wir gratulieren ihm ganz herzlich und wünschen ihm 
alles Gute! 
 

Wir danken allen Spender*innen für ihre Unterstützung – auch im Namen unserer bolivianischen 
Partner! Allen Freunden und Förderern der Misión Norte Potosí wünsche ich im Namen des MEF-
Kreises eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit! 
 
 

 Mit besten Grüßen 
 

 

 

Spendenkonto:  Kath. Kirchengemeinde St. Marien, Bank im Bistum Essen,   

     IBAN: DE08 3606 0295 00152 50135, BIC: GENODED1BBE, Stichwort: Norte Potosí 

Mitglieder des MEF-Kreises stellen sich 

vor: 

 

Claudia Hümbs, 64 Jahre,  

Rentnerin 

Seit vielen Jahren bin ich Mitglied des MEF-

Kreises. 

Ich war von Anfang an begeistert über das 

Engagement der Mitglieder, die eine Gruppe von 

Menschen, vor allem Kinder, unterstützt, die weit 

weg von unserer Lebenswelt unter extremen 

Bedingungen leben. 

Ich freue mich, dass diese Partnerschaft mit Norte 

Potosí seit so vielen Jahren erfolgreich besteht 

und ich durch meine Mitarbeit eine einmal 

vereinbarte Unterstützung mittragen kann. 

 

 

 

 


